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Vorlesungsreihe:

DAS POLITISCHE DENKEN.
Politische Ideengeschichte 

und die großen Herausforderungen 
unserer Gegenwart 

in zehn Erkundungsschritten

Stiftung »Johannes Gutenberg-Stiftungsprofessur«

Aus Anlass des sechshundertsten Geburtstages von Johannes Gutenberg 
im Jahr 2000 haben die Freunde der Universität Mainz e.V. die Johannes 
Gutenberg-Stiftungsprofessur als gemeinnützige Stiftung eingerichtet. Die 
Stiftung finanziert die Stiftungsprofessur aus von privater Seite gespendeten 
und gestifteten Mitteln und aus deren Erträgen. Ansehen und Attraktivität 
der Universität Mainz sollen mit dieser international und interdiszipli-
när ausgerichteten Gastprofessur gefördert werden. Sie setzt in Lehre und 
Forschung neue Akzente, vermittelt der Öffentlichkeit das Bild einer leben-
digen Wissenschaft und ermöglicht die Auseinandersetzung mit aktuellen 
Problemstellungen. Die Stiftungsprofessur ist Persönlichkeiten vorbehal-
ten, die aufgrund ihrer wissenschaftlichen Leistungen oder ihrer Bedeutung 
im kulturellen und öffentlichen Leben in der Lage sind, Fachperspektiven 
zu verbinden und übergreifende Einsichten zu entwickeln.

Die Stiftung »Johannes Gutenberg-Stiftungsprofessur« ist beim Studium 
generale der Universität Mainz angesiedelt.

Freunde der Universität Mainz e. V.

Der 1951 gegründeten Vereinigung Freunde der Universität Mainz e.V. ge-
hören zurzeit ca. 1.000 Mitglieder und Ehemalige der Johannes Gutenberg-
Universität Mainz sowie Persönlichkeiten des öffentlichen und kulturellen 
Lebens, der Wirtschaft und der Politik an. Der Freundeskreis fördert Forschung 
und Lehre und steht allen Bürgerinnen und Bürgern offen.

Unterstützen Sie die Anliegen der Vereinigung und werden Sie Mitglied der 
Freunde der Universität Mainz e.V. 

Informationen dazu erhalten Sie in der Geschäftsstelle:
Ernst-Ludwig-Str. 10 · 55116 Mainz

Stiftungsprofessor 2018

Veranstaltungsort:
Hörsaal RW 1 · Haus Recht und Wirtschaft I · Jakob-Welder-Weg 9
Campus der Johannes Gutenberg-Universität Mainz

KontaKt:
Stiftung »Johannes Gutenberg-Stiftungsprofessur«
Studium generale der Universität Mainz · 55099 Mainz
Telefon +49  61 31 / 39-22 660
Fax +49  61 31 / 39-23 168
E-Mail: stiftung-jgsp@uni-mainz.de
Homepage der Stiftung: http://www.stiftung-jgsp.uni-mainz.de

Lageplan · Veranstaltungsort · Kontakt

Prof. Dr. Herfried Münkler
Der Professor für Politikwissenschaft, geb. 1951 in Friedberg (Hessen), 
lehrt seit 1992 Theorie der Politik an der Humboldt-Universität zu Berlin 
und gehört zu den renommiertesten Wissenschaftlern seines Fachs in 
Deutschland. Er ist Mitglied der Berlin-Brandenburgischen Akademie der 
Wissenschaften und wirkt mit seinen interdisziplinären Publikationen und 
intellektuellen Beiträgen seit Jahrzehnten in Wissenschaft und Gesellschaft.

Herfried Münkler studierte Germanistik, Politikwissenschaft und 
Philosophie an der Goethe-Universität in Frankfurt a.M., promovierte 
1981, auf die Habilitation 1987 folgte eine Vertretungsprofessur bis zum 
Ruf nach Berlin 1992. Forschungsaufenthalte führten ihn u.a. nach 
Wien und Berlin. Das Opus-magnum-Stipendium der VW- und der Fritz 
Thyssen-Stiftung erhielt er 2012–2013, bei der Siemens-Stiftung München 
war er von 2016–2017 Carl Friedrich von Siemens Fellow. Zu seinen 
Schwerpunkten zählen Politische Theorie und Ideengeschichte, Politische 
Kulturforschung, Theorie und Geschichte des Krieges.

Einige seiner Veröffentlichungen hierzu gelten mittlerweile als 
Standardwerke, etwa »Die neuen Kriege« (2002), »Imperien« (2005), 
»Die Deutschen und ihre Mythen« (2009) und »Der Große Krieg« (2013). 
Erst kürzlich ist sein Buch »Der Dreißigjährige Krieg. Europäische 
Katastrophe, deutsches Trauma 1618–1648« (2017) erschienen. 
Gemeinsam mit Marina Münkler verfasste er u.a. »Die neuen Deutschen: 
Ein Land vor seiner Zukunft« (2016). Für sein Werk erhielt er zahl-
reiche Auszeichnungen, u.a. den Preis der Leipziger Buchmesse (2009), 
den Meyer-Struckmann-Preis der Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf 
(2009), die Hoffmann-von-Fallersleben-Medaille (2014), den Friedrich-
Schiedel-Literaturpreis (2016).

ReWi

Prof. Dr. Herfried Münkler
Inhaber der Stiftungsprofessur im Jahr 2018
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Vorlesungsreihe mit Kolloquium

DAS POLITISCHE DENKEN. 
Politische Ideengeschichte und die großen 
Herausforderungen unserer Gegenwart in 
zehn Erkundungsschritten

Politisches Denken, »das Politische« denken. – In seiner Veranstaltungsreihe 
schlägt Herfried Münkler eine Brücke von der Politikwissenschaft über die 
politische Philosophie hin zur Geschichtswissenschaft. In den Vorlesungen 
sollen zentrale Themen und Stationen des Nachdenkens und Vordenkens 
über das Politische beschrieben werden – keineswegs nur in historischer 
Absicht, sondern auch mit dem Ziel, daraus Fingerzeige und Hinweise für 
den Umgang mit gegenwärtigen Herausforderungen zu gewinnen.

In der europäischen Tradition beginnt das politische Denken bei den 
Griechen; sie haben »das Politische« als einen Bereich entdeckt, der sich 
deutlich vom Leben im Haus unterscheidet, der eigene Gesetzmäßigkeiten 
hat und für den eigene Normen und Imperative entworfen werden. 
Seitdem ist in unterschiedlicher Intensität, jedoch fast immer kontro-
vers über das Politische nachgedacht worden. Die Geschichte des politi-
schen Denkens von seinen Anfängen bis heute stellt eine Ressource bei 
der Orientierung im Gegenwärtigen und der intellektuellen Erfassung 
aktueller Herausforderungen dar. Doch diese Geschichte ist nicht nur 
ein Scheinwerfer zur Ausleuchtung der Gegenwart, sondern auch eine 
Ansammlung von Irrtümern und Fehldiagnosen, die man kennen sollte, 
um ihnen nicht ein zweites Mal zu verfallen.

Herfried Münkler setzt sich mit Fragen nach dem Staat und seiner Räson, 
nach Imperien und der Idee der Nation, nach Tyrannis, Diktatur und 
Revolution, nach dem Denken des Krieges und nach der ordnenden 
Kraft der Verfassung auseinander. Gemeinsam mit seinem Gastredner 
Ulrich Willems erörtert er die Problematik von Politik und Religion. Die 
Abschlussveranstaltung ist einem Gespräch mit dem Bundespräsidenten 
a.D. Joachim Gauck über ein Leben in und für die Politik gewidmet.

DIENSTAG · 22. MAI

 Tyrannis, Diktatur und andere Formen repressiver 
(Un-)Ordnung.  
Gegenentwürfe zum demokratischen Rechtsstaat

Prof. Dr. Herfried Münkler
(Professor für Theorie der Politik, Humboldt-Universität zu Berlin)

DIENSTAG · 24. APRIL

 Der Staat und seine Räson.  
Über Interessen, Werte und rechtlich-ethische 
Selbstbindungen in der Politik 

Prof. Dr. Herfried Münkler
(Professor für Theorie der Politik, Humboldt-Universität zu Berlin)

DIENSTAG · 8. MAI

 Das Mosaik der Staaten und die Ordnung des 
Imperiums.
Zwei Theoriemodelle mit historischen Beispielen

Prof. Dr. Herfried Münkler
(Professor für Theorie der Politik, Humboldt-Universität zu Berlin)

DIENSTAG · 15. MAI

 Die Idee der Nation und deren überaus ambiva-
lente Folgen: Heroische Opferbereitschaft und/
oder solidarischer Zusammenhalt

Prof. Dr. Herfried Münkler
(Professor für Theorie der Politik, Humboldt-Universität zu Berlin)

DIENSTAG · 29. MAI

 Die Idee der Revolution und ihre kleinen  
 Schwestern: 

Rebellion, Revolte, Aufstand 
Prof. Dr. Herfried Münkler
(Professor für Theorie der Politik, Humboldt-Universität zu Berlin)

DIENSTAG · 17. APRIL

ERÖFFNUNGSVERANSTALTUNG
 Was ist und zu welchem Zweck betreibt man  

politische Ideengeschichte?
Prof. Dr. Herfried Münkler
(Professor für Theorie der Politik, Humboldt-Universität zu Berlin)

DIENSTAG · 3. JULI

ABSCHLUSSVERANSTALTUNG
 Ein Leben in der/für die Politik 
Herfried Münkler im Gespräch mit:  
Dr. Joachim Gauck
Bundespräsident a.D.

DIENSTAG · 12. JUNI

 Der demokratische Verfassungsstaat: 
Die ordnende Kraft der Verfassung und die 
Willkür demokratischer Entscheidungen

Prof. Dr. Herfried Münkler
(Professor für Theorie der Politik, Humboldt-Universität zu Berlin)

DIENSTAG · 19. JUNI
	 Theorie und Gewalt:

Das Denken des Krieges, seine modelltheore-
tische Hegung und die Sprengkraft von Ideen 
und Innovationen

Prof. Dr. Herfried Münkler
(Professor für Theorie der Politik, Humboldt-Universität zu Berlin)

DIENSTAG · 26. JUNI

 Politik und Religion 
mit Gastredner:  
Prof. Dr. Ulrich Willems
(Professor für Politische Theorie und Religion und Politik,  
Westfälische Wilhelms-Universität Münster)

VERANSTALTUNGSZEIT: 18:15 bis ca. 20:00 Uhr

VERANSTALTUNGSORT: Hörsaal RW 1 · Haus Recht und Wirtschaft I
Jakob-Welder-Weg 9 · Campus der 
Johannes Gutenberg-Universität Mainz


